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1.) Mitgliedschaft 

 
Vereinszeichen 

Das Vereinszeichen besteht in einem grünen Hut, der für den König, den Vorstand und die Offiziere mit einer 

grün weißen für die Ehrenmitglieder mit einer grün goldenen Kordel versehen ist. Für den König kommen hinzu 

Schärpe und Degen, für die Offiziere Schützenuniform und Degen. 

2.) Vereinsgruppierungen 

 
Offizierskorps 

Das Offizierskorps sowie die Schützenkompanie werden durch den Oberst geführt. 

Wenn der Bürgerschützenverein das Schützenfest oder das Stadtkönigsschießen ausrichtet, führt der Oberst 

das gesamte Schützenbataillon an. 

Hierbei wird er vom Major, der den Oberst auch vertreten kann, sowie den Hauptleuten unterstützt. 

Eine weitere Gruppe innerhalb des Offizierskorps sind die Fahnenoffiziere. Sie haben nicht nur ihre normalen 

Arbeiten im Offizierskorps bei Schützenfesten und Pokalschießen zu verrichten, sondern auch an anderen 

offiziellen Terminen wie z.B. Beerdigungen teilzunehmen. 

Herrenschießsportgruppe 

Mitglied dieser Schießsportgruppe kann jedes männliche Vereinsmitglied werden. 

Die Herrenschießsportgruppe trifft sich einmal wöchentlich im Schießstand der St. Sebastianus St. Georgius 

Bruderschaft um das Schießen mit der K.K.-Pistole, dem K.K.-Gewehr und dem Luftgewehr zu trainieren. 

Die Herrenschießsportgruppe wird vom Schießwart geführt, soweit Mitglied der Herrenschießsportgruppe. Ist 

der Schießwart nicht Mitglied der Herrenschießsportgruppe, so wird die Schießsportgruppe durch einen in 

Abstimmung mit dem Schießwart von der Herrenschießsportgruppe selbst zu bestimmenden Stellvertreter des 

Schießwarts geführt. Dieser Stellvertreter muss die gesetzlichen Voraussetzungen zur Schießleitung erfüllen 

und eine bei der Kreispolizeibehörde gemeldete Aufsichtsperson sein.  

Gastschützen sind zugelassen, soweit dies durch die vom Verein abgeschlossene Versicherung abgedeckt ist.  

Damenschießsportgruppe 

Mitglied dieser Schießsportgruppe kann jedes weibliche Vereinsmitglied werden. 

Die Damenschießsportgruppe trifft sich einmal 14-tägig im Schießstand der St. Sebastianus St. Georgius 

Bruderschaft um das Schießen mit dem K.K.-Gewehr und dem Luftgewehr zu trainieren. 

 

Die Damenschießsportgruppe wird vom Schießwart geführt, soweit Mitglied der 

Damenschießsportgruppe. Ist der Schießwart nicht Mitglied der Damenschießsportgruppe, so wird 

die Schießsportgruppe durch eine in Abstimmung mit dem Schießwart von der 

Damenschießsportgruppe selbst zu bestimmenden Stellvertreterin des Schießwarts geführt. Diese 

Stellvertreterin muss die gesetzlichen Voraussetzungen zur Schießleitung erfüllen und eine bei der 
Kreispolizeibehörde gemeldete Aufsichtsperson sein.  

 

Gastschützinnen sind zugelassen, soweit dies durch die vom Verein abgeschlossene Versicherung abgedeckt ist. 
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3.) Veranstaltungen des Vereins 

 
Bürgerschützenfest 

Das Bürgerschützenfest findet innerhalb der Dreiergemeinschaft alle drei Jahre statt. 

Der Schießwettbewerb unterteilt sich in das Preisschießen auf die Plättchen, das Preisschießen auf die 

Königspreise und das Schießen um die Königswürde. 

Teilnahmeberechtigt für das Schießen auf die Plättchen sind alle Mitglieder der Dreiergemeinschaft. 

Teilnahmeberechtigt für das Schießen auf die Königspreise sind alle Mitglieder des Bürgerschützenvereins 

Teilnahmeberechtigt für das Schießen um die Königswürde sind alle Mitglieder des Bürgerschützenvereins.  

Ob und in welcher Höhe Start- oder Eintrittsgelder erhoben werden, wird vom Vorstand festgelegt. 

Pokalschießen 

In den Jahren, in denen kein Bürgerschützenfest stattfindet, wird ein Preisschießen veranstaltet, (früher Dr. 

Paul Underberg Pokalschießen genannt). Das Preisschießen wird traditionell als Familienfest ausgerichtet, 

welches auch der Öffentlichkeit zugänglich ist.  

 

Ob und in welcher Höhe Startgelder erhoben werden, wird vom Vorstand festgelegt. 

Das Pokalschießen unterteilt sich in 3 Schießwettbewerbe: 

Herrenschießwettbewerb 

Die männlichen Mitglieder des Bürgerschützenschützenvereins wetteifern im K.K-Gewehrschießen um den von 

Dr. Paul Underberg gestifteten Silberpokal. Der Pokal ist ein ewiger Wanderpokal. 

 

Damenschießwettbewerb 

Die weiblichen Mitglieder des Bürgerschützenschützenvereins wetteifern im K.K.-Gewehrschießen um den Ruth 

van den Wyenbergh Gedächtnispokal. Der Pokal ist ein ewiger Wanderpokal. 

Gastschießwettbewerb 

Das Preisschießen der Gäste wird soweit Bedarf als Schießen mit dem Luftgewehr ausgerichtet.   

Die Startgelder für alle drei Wettbewerbe werden vom Schießwart nach Abstimmung mit dem 

Vereinspräsidenten festgelegt. 

 

Rheinberg, 11. Januar 2019 
 

Der Vorstand 

 


